Antelligeng- Blatt 
| u... für den es 5 8 


Belirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


„Königl. Propinzial⸗Jntelligenz⸗Somtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 335. i 


den 28. Auguſt 1841. 


Fr 


No. 200. Sonnabend, 


Sonntag / den 29. Auguſt 1841, predigen in nachbenannten Kirchen: 
En Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr, Kniewel. um I Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial⸗Nath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Yöpfe 
ner. Donnerſtag, den 2. September, Wochenpredigt Herr Conſiſtorial⸗Rath 

und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 5 Feen 

Königl. ee Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 

ar Haub. 7 SE 

St. Johann. Vormittäg Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 127 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 

29 September Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang I Uhr. 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Poluiſch. Anfang 837 Uhr. Herr 
Pfarrer Landmeſſer Deutſch. Anfang 10 Uhr 

St. Catharinen. Vormitrag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid: Schuaafe. Nachmittag Hew Diac. Wemmer. Mittwoch, den 

I. September Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe. Anfang um 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag und Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 

St. Elſſaberh. Vormittag Herr Prediger Bock. 

ee Herr Pfarradminiſtrator Slowiuski. Nachmittag Hert Vie 
car, ba. 5 > 37 ä E 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſionsprediger 
Hercke. Anfang 914 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
Al uhr. Sonntag, den 5. September, Communion. Anfang 87 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Som 
abend, den 28. Auguſt 127% Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre- 
diger Blech. Mittwoch, den 1. September, Wochenpredigt Herr Pre. 
diger Blech. Anfang 3 Uhr. . 8 8 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. i 2 5 

St, Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Vredigen 7 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 28. August, Nachmittags 3 Uhr Beichte 
Mittwoch, den 1. September, Wochenpredigt Herr Predigt⸗Amts⸗Candidal 
Funk. Anfang 8 Uhr⸗ en Se 5 5 

St. Bartholomäi. Vormittag. um 834 Uhr Herr Paſtor Fromm. Nachmittag 
um 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Rn? Sonnabend, den 28. Aug ut, 
Nachmittags 1 Uhr Beichte. Donnerſtag, den 2. September Wochenpredigt 
Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 8 i 8 RE 

Heil, Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. 


N Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill, 


Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
d = Angemeldete ß rem dee e 
Angekommen den 26. und 27. Auguſt 184 1. 5 8 SE 
x Die Heiren Kaufleute Sellmar aus Hamburg, Winkelſeſſer aus Stettin, log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr Dr. med. Burchard aus Marienwerder, log. in den 
drei Mohren. Heir Kaufmann Kiewit aus Freyſtadt, log im Hotel d'Olivn. 
: 25 AVE RTISS EME NT S. „ 
1. Im hieſigen Landpackhofe ſollen an den Meiſtbietenden in-termino 
f a den 28. Auguſt a. c., Nachmittags 2 Uhr, 5 BB 
eirca 19 Centuer alte beſchriebene unbrauchbare Regiſter und Papiere, mehrenthells 
aus Druckpapier beſtehend, öffentlich verkauft werden. „ 
Danzig, den 20. Auguſt 1841. f 


x Königliches Haupt⸗Zoll⸗ Amt. wa 
2. Sonnabend, den 11. September c. Mittags 12 Uhr, ſollen auf dem Koh⸗ 
lenmarkte am alten Zeughauſe 11 ausrangirte Dienſtpferde gegen foſortige haare - 
Bezahlung an den Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden, welches Kaufluſtigen 
hiemit bekannt gemacht wird. e e 8 
Danzig, den 24. Auguſt 1841. 3. 8 
Der Major und Kommandeur der Xen Abtheilung Erften 22 
3 Artillerie- Brigade. S 
bb. Stern Gwiazdowski. 


VVV „ 
vente Nacht 254 Uhr entſchlſef zu einem beſſetn Erwachen anſer liebes 


WE 


E- 37 -- 


Söhnchen Hermann Alois Waldemar in einem Alter von beinahe ſechs Monaten. 
Dieſes zeigen theilnehmenden Freunden ergebenſt an „„ 


RR Danzig, den 27. Auguſt 1541. 5 Hermann Elauſſen, 7 
ER A.uguſte Clauſſen geb. Streeg. 
Das am 27. ds. Vormittags 9% Uhr erfolgte Dahinſcheiden unſerer jüng⸗ 


ſten Tochter und Schweſter Antoinette, zeigen mit betrübtem Herzen allen theil⸗ 

‚nehmensen Fteunden unter Verbittung⸗der Beileids bezeugungen hiedurch ergebenſt an 

RE 5 A. F. Perſchau nebſt Frau und Geſchwiſter. 
— = . . 2 


Lit er a ri ſ che An z eigen. 
5 Unentbehrliches Handbuch ſür jeden Geſchäfts mann. { i 
NE Verlage von F. E. ©. e in Breslau iſt erſchienen und in allen 
Buchhandlungen zu haben „in Danzig Jopengaſſe Ne 598. , bei L. i 
VVVVVVVVVVVVVTV 1 i 
Die Verjährungsfriſten von 24 Stunden bis zu 30 Jahren nach Preußiſchen Geſez⸗ 
Se in Handbuch für jeden Bürger und Landmann, insbeſondere für Kapi⸗ 
taliſten, Kaufleute, Gewerbtreibende und andere Geſchäfts männer. Zweite ver⸗ 
mehrte Ausgabe nebſt Regiſter. Preis 7 Sgr. 3 
„Feen Geſchäftsmann iſt die Kenntuiß von den Verjährungsfriſten noth⸗ 
wendig, um gegen den Verluſt wohlbegründeter Anſprüche durch den bloßen Zeit⸗ 
ablauf ſich zu bewahren. Das obige Werkchen, deſſen erſte Auflage bereits vergrif⸗ 
fen, und welches durch viele neuere und ältere Beſtimmungen ergänzt worden it, 
ſowie durch Hinzufügung eines Regiſters zum bequemeren Gebrauche ſich eignet, 
kann vaher mit Recht als unentbehrlich für jeden Geſchäftsmann em⸗ 
pfohlen werden. 737 a Te 
W In demſelben Verlage iſt ſo eben erſchienen : 225 
Das Geſetz vom 28. Dezember 1840 über die Be⸗ 
freiung der Pfand⸗ und Hypothekenglaͤubiger 
bon der Einlaſſung in den Konkurs und erbſchaftlichen Liquidationsprozeß, 


5 


nuebſt einem Abdrucke der in dem Geſetze in Bezug genommenen ältern geſetz⸗ 
lichen Vorſchriften. Ein unentbehrliches! Handbuch für die Hypotheken⸗ und 
Pfandgläubiger Pieis 715 Sgr. sr 
Vrielfach ausgeſprochene Wünſche nach dem Beſitz der 

ar Vier mal Vier Gedichte, 

welche in den Seiten am 13. und 19. Auguſt in Danzig und am 16, und 20. 


Auguſt in Zoppot von Herrn V olkert improbiſirt und gleichzeitig dietitt wurden, 


1 haben den Aboruck derſelben veranlaßt. Exemplare 2.2% Sgr. find. zu haben in der 
235 ELSE NN 2 Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, . 


e e ae Langgaſſe M 400. 
= ; „ 


en 


> sn Anzeige n. vi „„ 
J. Montag, d. 30., Mittags 11 Uhr, beginnt mein Confirmanden⸗Unterricht. Rösner. 

S. Vorſtädtſchen Graben 41. von der Fleiſchergaſſe kommend die Dritte 
Thür, iſt eine freundliche Stube nach der Straße mit auch ohne Meubeln zu ver⸗ 
miethen. Auch ſteht daſelbſt eim eiſerner Ofen zu verkaufen. Zu erfragen Nach⸗ 


mittags von 12 bis 5 Uhr. 5 


9. Ein junger Mann, der die höhern Klaſſen des Gymnaſit beſucht hal, 
wünſcht auf einem Aint als Schreiber angeſtellt zu werden. Nachricht Johannisg. 13M 
10 Ein juges Mädchen, welches fertig ſchneidert, nebſt allen Haudarbeiten is 
auch mit der Wäſche weiß umzugehen, wünſcht ein Unterkommen; ſie ſieht nicht 
auf großen Lohn, ſondern auf gute Behandlung. Näheres Dienergaſſe M 146. 
RS Für eine Galanterie⸗ und Kurze⸗Waaren⸗ Handlung wird ein Lehrling ge. 
ſucht. Abddreſſe nebſt Handſchrift abzugeben im Königl. Jutelligenz⸗Comtoir unter 
2. M 10. 5 8 Be ' | 
12. Anträge zur Verſicherung, gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens 
Verſicherung bei der Londoner Pelican Compagnie werden angenommen von Alex. 
Gib ſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Ne 191. d 
13. Anträge zu Verſichexungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien 
und Wagren werden für die vaterlandiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elber⸗ 
feld zu billigen Prämien angenommen und die Dokumente darüber fogleich ausge⸗ 
fertigt don dem Haupt⸗Agenten SE, : 
ET . ER C. H. Pantzer, 
RIES Re Modtbänkengaſſe e 711. 1 
* 9 7 122 * * er 1 r 
Ca Das Wachs⸗Figuren Kabinet, der Mieſe 
und die Zwerginn, in der zweiten neu erbauten Bude auf dem Holz⸗ 
markte, ſind nur noch wenige Tage, zu hera bgefeßten Preiſen, zu ſehen. 
15. Feine weiße und gur gereinigte alte Leinewand wird gekauft im Garniſon⸗ 
Lazareth zu Danzig, Fleiſchergaſſe e 76. : FE 2 
16. Während meiner Abweſenheit wird Herr R. F. N othwanger in meinen 
Geſchäften per procuen zeichnen % „ W E. Schw ers. 
17. Ein Knahe ordentlicher Eitenr; der die Materialhandlung erlernen will, 
melde fi) Breitgaſſe e 1917 & . 220 een 
18. Ein gebildetes junges Mädchen, welches ſeit mehren Jahren in einem Laden 
conditſonirt hat und in 8 e geübt iſt, fucht ein anderweitiges Enga⸗ f 
gement. Zu erfragen Langgafferthor ½ 45. 8 . 
19. Auf der Rechtſtadt oder Langgarten wird eine Wohnung von 2 Stuben, Küche, 
Bequemlichkeit ze. zu miethen geſucht. Adieſfen helſebe man Jopeng. 563. abzugeben. 
20. Es wird im einer Handlung ein Lehrling unter vortheilhaften Bedingungen 
ns R 2 1 


N 14. 


16 = 5 


geſucht Langgaſſe Ne 362. — 
21. Breitgaſſe e 1196, iſt bequemes Reiſefuhzwerk zu haben. 


BT 


OS Seeg K => es; 
‚iS 2 22. Sonntag „ den 29. Auguſt 1841, wird ein großes Kunſt⸗ 6 
Sa 2 Feuerwerk Und Konzert in Mielkeſchen Garten an der Allee ®. 
J ſtattfinden. Das Feuerwerk enthält folgende Hauptſtücke: 1) Einen großen ® 
= Tempel mit einer Juſchrift. 2) Die große Sonne la Gloria, 3) Einen 
0 großen Girandoll. 4) Eine große doppelte Sonne. 5), Einen Palmbaum. 
6) Eine Kaprice mit verſchiedenen Veränderungen. 7) Ein großes Vertikal⸗ 5 - 
rad. 8) Ein kleines Vertikalrad. 9) Eine große chineſiſche Fontaine. 10) Ba 
17 Eine farbige Erleuchtung. In den Zwiſchenzeiten werden Raketen, Bienen⸗ 
9 ſchwärmer, Bombenröhren und Pot a feus abgebrannt. 8 
Ö Das Konzert, welches vom ganzen Muſikcorps des Königl. Hochlöbl. G 
ten Küraſſier⸗Regiments gegeben wird, beginnt um 5 Uhr. Das Feuerwerk G 

6 nimmt um 37 Uhr feinen Anfang. Entree a Perſon 3 Silbergroſchen. Kin⸗ G 
& der 1½ Silber roſchen : 


GSS SAN 7300 asse 
23. Zwei zuſammenhäggende Häu neu und gut gebaut zu 8 Wohnungen, 


2 R I 2 — 2 nr „* 
mit einem jährlichen Miethsertrage von 246 Rthlr., ſind Verhältniſſe halber billig 
zu verkaufen. Es darf nur wenig oder auch nichts gleich baar abgezahlt werden. 


Känfer, die gehörige Sicherheit leiſten können, belieben ſich zu melden täglich von 3 


1 bis 5 Uhr Heil. Geiſtgaſſe N f 3 
0909659599599 33292 x 


ia > Neues Etabliſſement. u 
0 Einem Hochzuverehrenden Publiko beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen: 2 
daß ich in meinem Grundſtlck Langgarten e und .. 2 
3 am Eugliſchen Damm, dem Königl. Hafer⸗Magazin gegenüber ® 
3 0 78 (Eingang Langhe Sprengels hoff und Engliſchen Damm) 0 
N N = Sa g se 5 5 * 

eihe Torf ⸗Niederlage 3 

80 etablirt habe. . N 
Ö Ich empfehle demnach den vorzüglichſten ächten geruchfteien Brückſchen ® 
Torf, in großen Quantitäten, ſo wie in ganzen und halben Ruthen zu den ® 
J billigſten Preiſen, frei vor des Käufers Thüre zu liefern. 5 0 
Geechzeitig empfehle ich mein Lager von ganz ſtarkem pommerſchen bü⸗ ® 
chen hochländiſchen Klobenholz, büchen Flößholz, polniſches ſtarkes eichen © 
6 Klebenholz, Erlen,, ſichten Kloben⸗ und Knüppelholz, im ganzen und halben ® 


0 Kloftern zu den billigſten Preiſen, frei vor des Käufers Thüre zu liefern. 
Danzig, den 25. Auguſt 1841. H. L. Nadell. 
TTT 
25. Eine treue und ordentliche Dienſtbothin, von anſtändiger Herkunft, wird 
geſucht, um eine kleine Wirihſchaft vorzuſtehen. Nähere Auskunft beim Tiſchler 
Papenguth in der Bartholomäis⸗Kirchengaſſe. ee = : 5 


1 


— 30 — 


e Mönlag, den 30. d. an Hotel „Prinz von Preußen De > „ 
zu welchem ergebenſt einladen die Hautboiſten des ten Königl. Ser 
27 Seebad ZJob po: 


RR 


Heute Sonnabend den 28; Konzert und Ball im Kur ſa 
head Biptennc oe 
Unterzeichneter giebt ſich die Ehre Einem geehrten Publikum ergebenſt anzug, 
gen, daß Sonnabend den 28. Auguſt, i 1 
S DEUFE ö 5 = 8 
| Der Anton Otransfh. u 
mit ſeiner Sängergefellſchaft aus Wien ein Local⸗ und Juſttumental⸗Coneert zu ge 
ben die Ehre haben wird, wozu ergebenſt einladet Piſtorius⸗ 
Anfang um 5 Uhr. ; 5 8 8 


4 


20. Genceri-Anzeiee .:. 


Uaterzeichneter giebt, ſich die Ehre Einem geehrten Publiko ergebeuſt anzuzei 


gen, daß Sonntag, den 29. Auguſt, Herr Anton Stransky mit feiner, Sänger⸗Ge, 


ſellſchaft aus Wien ein Vocal⸗ und Junſtrumental⸗Konzert im Schahnasjanſchen Gar⸗ 
ten zu geben die Ehre haben wird, wozu ergebenſt einladet Schönfeldt. 
Aufgug um 5 Uhr. ; 8 


50. Sonntag den 29 d. M. Konzert in Hexrmanshof 
31% Dampfſchifffahrt nach Hela. z 


m- 
% 


* 
” 


Sonntag, den 20. d., halb 12 Uhr Mittags, geht das Dampfſchiff Rüchte i 
Kleiſt VO rm Schuitenſteeg nach Fahrwaſſer, Zoppot und Hela. Die 
Perſon zahlt nach und von Fahrwaſſer 277 Sgr., nach und von Zoppot 10 Sgr. 
für jede Fahrt, und nach Hela hin und zurück 1 Thaler. 5 


. Die Dlrectſon des hieſ. Dampfſchifffahrt⸗VBereins. 5 
8 . Für Georginen⸗Freunde beſonders beachtenswerth. 5 . 
Wir machen hiermit die ergebene Anzeige, daß das rühmlichſt bekannte Georginen⸗Sor⸗ 


en 


2 


U 
5 


& 


timent der Flottbecker Baumſchulen bei Hamburg, beſtehend aus 370 Pracht⸗Sorten, 
bei den Handels gärtnern A. Nathke „Sandgrube e 399. und E. Rohde, Stadt ⸗ 
gebieth im Boltengang e 27, in voller Blüthe zur Anſicht ſteht, und bemerken 


x zugleich, daß wir unſtretig im Beſitz einer der beſten Sammlungen. ſind, und folg⸗ 


können. 


lich den geehrten Blumenfreunden mit Recht eine genügende Auswahl darbieten 


iſt täglich bon Morgens 10 uhr bis Nachmittags 5 Uhr geöffnet. Augekauft forte 


NEL Dieſer Tage fährt ein Reiſe⸗Fuhrwerk nach Berlin. Häkergaſſe M 1475 


5 Die Ausſtellung der Gemälde und Kupferſtiche 
im eugliſchen Hauſe, 2 


N Julius Kuhr € 


den Kunſtgegenſtäude aller Art. 


N 


J 


— 


1551 


Sonnabend Abends, den 28. 
ben, von Franz 


ge unterhaltung, gege 5 
fen Petorelli, und Konzert in der großen neuer 
Rin welcher der Wallſiſch aufgeſtellt iſt. 

AS en berſchledener Größe, 


36. Caßſtalie e billig 
beſtätigen, ſo wie guch Güter und mehrere ländli 
F = 


n 
Jopengaſſe N 
lern, Boden 


ten M 2 


Bee 
Küche, Kamr 
38. Langgar i 
und Holzgelaß zu vermiet 

39. Der Pferdeſtall auf 3 Pferde, ne 

No. 2085, iſt bom 1. O 


43, iſt eine Obergelegen 


40. Glockenthor No. 
loſe zuhige Bewohner zu veimiethen. 
41. Zu Michaeli zu vermiethen, Nachrick 


Ekrage Hundeg. . 76. von 3 Zimmern, 1 Ge 
42. Hundegaſſe 2 291. iſt eine meubl. 
ren oder Damen billig zu vermiet 

43. Eine bequeme Woknung von 2 Stuben, 
iſt Häkergaſſe e 145 zu vermiethen 


44. Boöttchergaſſe M 249. iſt ein Saal, 
und n zu vermiethen. ö 


Bode 


At 


5 Nr ES Aue tion e 
43 Montag, de 
Muſikalien in der Muſikalienhandlu 

46. Dienſtag, den 31. Auguſt 
Richter und Meyer im Pelicau⸗Speicher in de 
die Hopfengaſſe gehend linker Hand gelegen, 

Bezahlung in öffentlicher Auetion verkaufen: 


eitzenſtärke, Spitkorke, 
eſchn.,Schwefelſaͤure, Zohan 


Acckermärker Blätter⸗Tabak, Rollen⸗Varinas 
tenfteine, Engl. Bleiweiß, Putzpulver, 
chel, Gallus, Schellack, Lavendelöl, Neuwie 

Goldocker, Bleifedern, Tafelſtein, Oblaten, 


dibus ꝛe, Ferner; 


ng von 


a 


zu billigen 


596. iſt die zweite Etage, Di 
ꝛc. zum 1. October o. an kinderlo 


hen und Michaeli zu beziehen. 
bſt R 


etober ab zu vermiethen. 
1959. ſind einige Zimmer nebſt B 


Das N 


n 30. August cz 


1841, Vormittags 10 Uhr, w 
r Brandtgaſſe, vom grünen 


Brauntoth, Braunſtein, 


große phyſikaliſche Abend⸗ 


Nugnſt, gro 
einzigem Schüler des Gra⸗ 


Klink, 


bauten Bude auf dem Holzmarkte, 
2 es 


J. Leſire. 
Zinſen, bin ich beauftragt zu 


che Beſitzungen zu verkaufen. 


Kohn, Geſchaͤfts⸗ Commiſſionair. 


e n : 

beſtehend in 2 Stuben vis a vis, 
ſe Bewohner zu vermiethen. 
heit von 5 Stuben, Küche, Boden 
am rechtſtädtſchen Graben 
ähete ebendaſelbſt 2087. 
equemlichkeit an kinder⸗ 


emiſe, 
Das N 


yt Breitegaſſe No. 1144.: die Hange⸗ 
ſindeſtube ꝛc., 1 Stube Hundeg. 290. 
Stube und Kammer an einzelne Her⸗ 
hen und auch fogleich zu beziehen. 


Küche, Boden und Apartement, 
ähere Peterſiliengaſſe W 1466. 
debenkabmet, eigene Küche, Keller 


n. $ BEZ x 
Auction von 
C. A. Reichel. 

erden die Mäkler 
Thor rechts 


n den Meiſtbietenden gegen baate 


Blauholz gem. und 
nisbrod, Pommeranzen⸗Schgalen, 
„Cigarren, Curcumen, Sago, Flin⸗ 
Coriandet, Fen⸗ 
dergrün, Berliner Blau, Waſchblau, 
Nachtlichte, Streichhölzer und Sie Sr 


* 


— 1852 — 


5000 Stuck Getreide⸗Säcke, 
30 gro 


Eine Parthie Brief und Schreib⸗Papier. 


Es wird auf billige Preiſe zuge ſchlagen werden 


47. Montag, den 6. September g. füllen, auf gerichtliche Verfügung und Fre 


williges Verlaugen, im Auctions⸗Lokale in der Jopengaſſe, Öffentlich verſteigen 
werden: RER E 2 x 

Einige Wand⸗ und Taſchenuhren, Spiegel, mahagoni geſtrichene und politte 
Meubles aller Art, gebraucht auch neu, Betten, Kiſſen, Matratzen, Leib und Bett 
wäſche, Gardienen mancherlei Kleidungsſtücke, Pelze, Porzellan, Fayance und Glas, 
Lampen, Inſtrumente, einige Bücher, Kupfeiſtiche und Lithographieen, plattirtes und 
lackirtes Tiſch⸗ und Zimmergeräthe, Kupfer, Ziun, Meſſing und vielerlei anderes 
Kücheugeſchirr und ſonſtige nützliche Sachen. 5 i RE 


Ferner: Eine Parthie Galanterie⸗ und kurze Waaren, eue Eiſenwaaren, als: 
Sägen, Spaten, Hobeleiſen, Bratpfannen, Metallkußpfe u Pfeifendeckel, couleurte 
leinene Tiſchdecken, (ausgezeichnete Piquees (Sanspeins) und andere Manufakturen, 


eine Parthie 44 und 34 br. Montauer Leinewand und 
Circa 50 Rummſtücke und größere Faſtagen. i 
. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen i zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 


48. m Eichen und Birken Klobeuholz den Klafter zu 5 Hehe 


25 Sgr., fiel vor des Käufersthür, erhält man Laftädie NZ 462.3 auch ft 


daſelbſt eine Parthie Fundament⸗Felſen zu verkaufen. 7 


40. Original Engl. Reitzäume, Kandaren. 
und Trensen, Plerdedécken, Chabraken aller Art, Halfter, Halfterketten, 


Gurthe, Leinen und Stirnbände, erhielten Wieder in grösster Auswahl 


E. Oertell & Gehricke, Langgasse No. 533. 1 


ße gut conſervirte Pläne, 


90 


50. . Weiße Mattenhute, um damit zu räumen Pro Stuck a N 


7½ Sgr., fo wir eine partie zurückgeſetzter Hüte. Hauben 
2c. zu ſehr billigen Preiſen, empfiehlt Max Schweitzer, Langgaſſe N 376. 
51. Friſcher ſchwediſcher Kalk durch Capitain Akander von Wisby auherd 


gebracht, iſt am Kalkorte zum billigen Pieiſe zu haben, gegen billigen Transport 


wird der Kalk nach Hauſe beſorgt. 5 
| | = | Bellage 


1 


N 


en a 8 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
i No. 200. Sonnabend, den 28. Auguſt 1841. 


FFFFFFFCFFFFPC 
988 In den Niederlage feiner franz. u. Ichmeiber ( 
Stickereien, Kleiderſtoffeu. geſtickt. abgepaßt. Gar: > 
1 dinen en Langenmarkt NE 424, sein Coniter Herrn & 
yore, 1 Tteppe hoch, ſind un Retourfracht zu vermindern ( 
Se Preiſe nochmals um Bedeutendes her⸗ 
8 = umtergeſetzt um werden beonderd geſtickte Gardinen 7 
Ilie wieder vorkommenden Preiſen ver⸗ S 
Sa = | 8 
ee , , , e e 
3. Untenleder eon Doppeltucot für Herren, p wie Da⸗ 
5 men⸗Ne gligke⸗Jacken in ſehr gefälligen Facons, eine große Auswahl 
: Atlasſchlipſe, Schlaf⸗ und Hausröcke und moderne Mützen zu 


zußerſt billigen Preiſen empfiehlt die neu ekablitte Herren⸗Garderobe⸗ Niederlage von 


Philipp Lowy, Breitenthor⸗ u. Holzmarkt⸗Ecke 1340. 
geeeseseeseneenesesggeeesgegesesssees 
9 Gaͤnzlicher Ausverkauf = 
J der Niederlage des Berliner Modemagazins 
5, von Herren Garderoben, _ —  ,o 
eim Wiener Kaffee- Hause a. Kohlenmarkt, 1 Tr.hoch)z 
4 um das Lager zu räumen, ſollen fämmtliche Gegenftände, nach heute be⸗ = 
©) © 
l; 


endigter Auction, zum Auctionspreis bis Dienſtag, den 30. verkauft werden. 
ö 0 0 SS S SSG. 
0 


2 
® 


SSSSSFS5S8SSSSSSOS999993S 
55, Ein alter guter Ofen iſt billig zu haben in der Peterſiliengaſſe M 148 
RI 2 x SS 5 8 


ZEN 


Sg Dienſtag, den 31. Auguſt d. 5, ſoll im Artushofe, auf feu du 


Ra 8 ER & Sau - — - London — Ge 


N 9 15 Runtefrüben: Syrup, den e 5 24. Nh in Gebinden 9 0 


bis 8 Ihe, Citronen zu 15 Sgr. bis 115 Sgr., hundertweiſe billiger, füße Ape. 
ſinen, Pommeranzen, alle Sorten befte weiße Wachellchte, Stearin⸗, Palm 105 
ächte engl. Sperma⸗Ceti⸗Lichte, erhält man bei Jantzen, Gelbergaſſe Me 
57. Breitegaſſe M 1056 iſt ein Gemälde, das. jüngſte Gericht, in drei 5 
theilungen zu verkaufen. 5 

58 So eben angekommene Karpfen Ir zu haben bei der Wittwe Schu 
Radaune e 1711. SE 


: Immobilla oder unbewegliche Sachen. 


langen, 


das Baͤcker⸗ „Grundſteck Breitegaſſe Ne 1220. 


an den Meiſtbietenden verſteigert werder und Abends 6 6 Uhr der Zuſchlag erfolgen. | 
Spätere Nachgebote müſſen daher ganz N gt bleiben. Das Nähere ii | 
täglich bei iv zu erfahren. 


T. Engelhard, Auctionator, 
Schiffs Fe 


Den 15. Augut angekommen. 
Superbe — C, F. Manowski — h 1 Otte & Es, 
> Geſegel 
J. el, — London — Getreide. i 
J Wall 5 ö 8 SE 
C Forster — — St ; 
J. Kuhr — ii 
F. Brandt — 
J. D. S „Sorenſſen — Norwegen — Getreide. 
Ji. L. Ii ſſen 1 — 
M. J: öh 
M. le Febre — Rouen — Polz. N 
5 J. H. Wubſelem — . — 


Sen: 


x 


. W. ⸗S. W. VE O. N. „O. 

Den 16. a angekommen. 
Rachel⸗Kleiſt — S. A. Fier cke — Colberg — Paſſagiere. Nheederei. 

Sr Antje — C. W. Albert — Ackumer, el — a ‚Brass 
hetis — J. L. Schultz — Bremen — alla 

Mane — P. F. Wallis — Sr RE 
3: Chr 

SRH N. Fel — Leith 

88 „es = N — bete - n 


* 


